
Auf Weihnach t en 1982 brachte die Gemeinde erstmal s e ine 

eigene Weihnach t skarte he r aus mit dem Motiv aus dem r echten 

Kirchenfens t er vorne in de r Apsis . Druck "Blickpunkt" Telf s . 
Die Karten war en i m Nu vergriffen . 
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Liebe Mi t chr isten von Obsteig ! 

Ba l d kommen di e Tage , da wir uns gegenseitig 
"a l l es Gute" wünschen und ein"gesegne t es neues Jahr" 
und dazu sagen: "Gesundhei t ist die Hauptsache ." 
Fr e i l i ch ha t einer gesagt: was nützt dem Menschen di e 
Gesundhei t , wenn er die ganze Wel t gewinnt, a ber an 
se i ner Seele Schaden l eidet . So sollten wi r wohl den 
.Vunsch von der" Gesundheit" ein bißchen ergä nzen, indem 
wir auch die Seel e einbezi ehen . Denn würde unser guter 
'.'/unsch schon eher mit dem überei nstimmen, was der 
Engel -nach dem Evangel ium- den "Schafel ern" von 
Bethlehem verkündet und gewünscht hat : "Ehre sei Gott 
in der Höhe und Friede den Menschen auf Erden, 
die guten Willens sind." Nach dem Sprachgebrauch der 
hl . Schrift bedeutet dieser Friede viel mehr als 
Versöhnung der Menschen mit Gott und untereinander, 
daß nämlich Streit, Haß und Feindschaft verschwinden. 
Es bedeutet : Mit Jesus, dem Heil and, ist die Zeit des 
"Heil es", des "Heil-Seins" angebrochen. Er bietet uns 
a l len dieses Heil an , das nach Mühsal, Leiden und 
Sterben im Auferstandenen sichtbar geworden ist. Wir 
sind al l e berufen, am Ende der Zeiten für al l e Ewig• 
keit daran teilzunehmen . Dieses Heil will jetzt schon 
anfangen, wir sollen es uns schenken lassen, ihm nach=­
j agen, es füreinander erbitten, einander wünschen, zu 
den kommenden Feiertagen und jedesmal, wenn wir einander 
begegnen. 
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Euer Seelsorger 

In der Pfarre Obsteig gibt es wieder eine Jungschar­
und Jugendgruppe . 

Der.~hon übl ich gewordene und beliebte Ball 
F~m1l 1e~verbandes findet am Samstag, den 15 . 
m( it Beginn un 20.30 h beim "Löwen" statt 
Masken erwünscht) · 

des kath. 
J ä nner, 

~ O AN H G B ITTE) 1r 
Zunächst l ä ßt unser Bischof 11 . h d h . a en danken di 

l m urc die Bezahlung der Kirchenst !. . e es 
die Gehä l ter der Seelsorger und kirch~~~~ ermogl ichen , 
zu bezahl en, notwendige Neubeut _en Angest ell ten 

en zu errichten und Al t 
bauten zu sani eren. Er dankt auch all d' . = 
k' hl ' h · en, ie sich an 
irc Eic en

1 
Hilfswerken durch Spenden beteiligt haben 

s se auch allen gedankt die dur h . h .. · 
1 · h Ki • c i r sonn~g=-ic es rchenopfer einiges in der Pf rk' h 
1 . h ar irc e ermög= ic en. 

Wie schon angekündigt, muß ich noch ei'n let t 
1 · " ß 8 z es: ma eine gro ere ettelaktion durchführen· Sarrml 

für die Orgel anläßlich des "Sternsingens~. 2/3 ~ 
d~r halben Million, die die Orgel 1i1gefähr kosten wird, 
-ich hoffe darauf, daß sie nächstes Jahr geli'efe t · d .. i r wir -, mussen w r noch zusammenkratzen. 
Auf einen Teil hoffen die "Sternsinger". 

TERMINE: 

Donnerstag, den Z3. 12.ua 19.30 h Rorate in Verbindung 
mit einer Bußandacht; anschließend Beicht= 
gelegenheit bei einer Aushilfe. 

Am hl. Abend ist von 15.00 - 17.00 h Beichtgelegenheit 
bei einer Aushilfe. 
17.00 h Mett• für Kinder und ältere 

Leute (Jungschar) 
21.00 22.00 h Beichtgelegenheit 
22.00 h Chr t s t •et t e (Jugendchor) 
24.00 h Mit t • r nachts - Mette 

(Kirchenchor) 
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~tqrina K . 

Oaqmar K. 
L. eoool d R. 
Elmar P. 
tvlatthias R . 

1~ Jahr , 9 8?. hat Got:t z.,J f ') 
- p , ' '=: n rlr-

l< indern aus un:·:>er~r f ,::1r rP. i ; ~ · " 
Sr.ikrarn ent der TAUFE r! ~S?.r; ~. 
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Toch ter bist du." · · rne 1.n . Stefan M. 
Daniel Sch. 
Johannes R. 
Johanna T. 

Das Sakrament der GATTEN- und 
ELTERNWEIHE haben sich gespendet 
und so den Segen Gottes für ein 

aemeinsames Leben 
Josef & Marianne 
Hedwi9 & Gerhard 

geholt: 
Franz & Reinhilde 
Monika & Josef 

Max K. 
Klaus T. 
Martina H. 

In diesem Jahr hat der Herr über 
Leben und Tod folgende Mitchristen 
zu sich in das Jenseits abberuf gn: 

Adelheid G. 
Kreszenz K. 
Peter G. 

N I M M D I E W E I H N A C H T S _ 
8 0 T SCHAFT, LEGE SIE 
TIEF IN DICH HINEIN 
~EH' I . 
lJ N DIESEM GLAUBEN 
INS KOMMENDE JAHR ! 

Irnpressum:Pfarrbrief O . 
Redaktion und V . b5teig. Medieninhaber, 

ervielf„lt· • P. Stefan Köll 
64 

a igung: Pfarramt Obsteig, 
Herstellungsort. 

0
16b Db~teig. Verlags- und 

· steig. 




